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Einleitung .

Ä !ver die wcitläustigen frommen Stiftungen zu Halle,
welche den Namen August Hermann Frankens

tragen und bis in ferne Welttheile berühmt machen , durch¬
wandelt , um sie naher kennen zu lernen und von ihrer
Wohlthätigkeit sich zu überzeugen , der wird sich besonders
angezogen fühlen durch diejenige Anstalt , die in mchrem
eigenen Häusern befindlich , die Cansteinsche Bibel¬
anstalt heißt , und zwar nicht eigentlich zu jenen Stif¬
tungen gehört , aber doch auf das Innigste damit in Ver¬
bindung steht . Denn wie die beiden Männer , Franke
und Canst ein , im Leben Freunde , in christlicher Fröm¬
migkeit und Liebe Gefährten waren , so bot auch Zeder
von ihnen zur Ausführung der edeln , menschenfreundlichen
Plane des Andern willig die Hand , und so ist es gekom¬
men , daß Cansteins Anstalt in Frankens Stif¬
tungen von Anbeginn ihren Sitz gehabt hak und nach
dem Willen ihres Gründers dem Direktorium derselben
immer unterworfen ist .

Es ist aber die Cansteinsche Bibelanstalt
ein Institut , welches den möglichst wohlfeilen Verkauf der
heiligen Schrift , sowohl des neuen Testaments und ande¬
rer einzelner Theile derselben allein , als auch der ganzen
Bibel zum Zweck hat und diesen Zweck durch den öftern
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Abdruck siehe » bleibender Lettern zu erreichen sucht und
wirklich erreicht .

Die segensreichen Folgen , welche diese Anstalt in
ihrem mehr als hundertjährigen Bestehen gehabt hat und
welche die edeln Absichten ihres frommen Begründerskrön¬
ten , machen dieselbe zu wichtig , als daß nicht dieser Abriß
ihrer Geschichte versucht werden dürfte , um alte Freunde
ihr zu erhalten , neue zu gewinnen und zugleich das Todes¬
jahr August Hermann Frankens auf eine eigen¬
thümliche Weise zu feiern . Von seinen sämmtlichen An¬
stalten ist übrigens ausführliche Nachricht gegeben , außer
dem frühern unter dem Namen der „ segcnsvollen Fußsiavfen
des noch lebenden und waltenden Gottes " von dem Stifter
selbst verfaßten Werk , in der Zeitschrift : „ Frankens Stif¬
tungen ," welche zum Besten der Vaterlosen in der Buch¬
handlung des Waisenhauses in den Iahren 1792 bis 1796
erschienen ist , die Namen der damaligen Directoren ,
Schulze , Knapp und Niemcyer als Verfasser auf
dem Titel führt und z Bände ausmacht . Eine kürzere
Darstellung giebt die „ Beschreibung des HallischcnWaisen¬
hauses und der übrigen damit verbundenen Frankischen
Stiftungen , nebst der Geschichte ihres ersten Jahrhun¬
derts ,« Halle 1799 ; desgleichen der kurze Abriß mit
dem Bildniß . Auch findet sich in Hesekiels „ Blik -
ken auf Halle und seine Umgebungen « Halle
1824 . 8 - das Nöthige von diesen Anstalten S . l66 ff.
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